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Worte des Bürgermeisters
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Herzliche Grüße,
Bürgermeister
Peter Ebner

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich möchte Sie heute über einige wichtige Themen in unserer
Gemeinde informieren.

Außerdem möchte ich mich herzlich für die positive Resonanz auf den Bürgermeisterkanal bedanken. Es freut
mich sehr, dass wir auf diesem Weg direkt mit Ihnen in Kontakt treten können und wichtige Informationen
schnell und unkompliziert teilen lassen. Mit dem nachfolgenden QR-Code können Sie den Bürgermeisterkanal
ganz bequem und unkompliziert direkt auf Ihrem Handy öffnen.

Zunächst freue ich mich sehr, Ihnen mitteilen zu können, dass die
Sanierung unseres Kirchturms in der Ortsmitte gut
voranschreitet. Es ist schön zu sehen, wie die Arbeiten
vorankommen und ich bin mir sicher, dass wir bald wieder ein
schönes Wahrzeichen in unserer Gemeinde haben werden.

Ein weiteres Thema betrifft die Grundsanierung der Klein-
Greinsfurther Straße. Leider verzögert sich die Umsetzung
momentan, da der bisherige Anbieter A1 kurzfristig
abgesprungen ist. Wir sind jedoch bereits in Gesprächen mit
einem neuen Anbieter und die Verhandlungen laufen auf
Hochtouren. Wir setzen alles daran, die Arbeiten so bald wie
möglich wieder aufnehmen zu können und werden Sie
selbstverständlich auf dem Laufenden halten, sobald es
Neuigkeiten gibt.

Vielen Dank für Ihr Verständnis, Ihre Unterstützung und Ihr Interesse an unserer Gemeinde. Bei Fragen oder
Anregungen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Abschließend möchte ich alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Winklarn
nachträglich zu meinem 50. Geburtstag herzlich einladen. Zu diesem Anlass lade
ich am 31. August 2025 nach der heiligen Messe zu einer Agape am Ortsplatz ein.

Ich freue mich sehr auf dein/euer Kommen und auf einen schönen gemeinsamen
Moment, bei dem wir gemeinsam mit einem Gläschen anstoßen können!

Foto: Atelier Fuchsluger



Gemeindeamt

mein Name ist Manuela Jandl und ich bin seit Mai 2025 im Gemeindeamt tätig.
Zu meinen Aufgaben gehören der Bürgerservice, das Meldeamt sowie
redaktionelle Tätigkeiten. Vor meinem Dienst im Gemeindeamt konnte ich über
20 Jahre Berufserfahrung in der Privatwirtschaft sammeln. 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 

Für Fragen oder Anliegen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
Sie erreichen mich per E-Mail unter manuela.jandl@winklarn.gv.at oder telefonisch unter +43 7472 643 19 DW 14. 

Ich wohne mit meiner Familie seit 2015 in Winklarn und schätze das
gemeinschaftliche Miteinander hier sehr. In meiner Freizeit verbringe ich gerne
Zeit in der Natur mit meinem Hund und meiner Familie. Es ist für mich eine
schöne Möglichkeit, gemeinsam zu entspannen und die Natur zu genießen.
Außerdem bin ich seit drei Jahren Mitglied im örtlichen Chor „Singkreis“, wo ich
mit anderen singen und musikalisch aktiv sein kann.
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Umfeldprojekte zur NÖ Landesausstellung 2026

Starke Region. Gemeinsames Ziel. – Umfeldprojekte zur NÖ Landesausstellung 2026 setzen kraftvolle Impulse.
Im Rahmen eines Pressegesprächs im Gartencenter Starkl präsentierten Vertreterinnen und Vertreter der
LEADER-Region Tourismusverband Moststraße, Mostviertel Tourismus GmbH, Stadtgemeinde Amstetten und
des Landes Niederösterreich gemeinsam mit Projektträgerinnen und Projektträgern die zentralen
Umfeldprojekte zur Niederösterreichischen Landesausstellung 2026. Der Fokus lag auf regionaler Stärke,
nachhaltiger Entwicklung und der langfristigen Wirkung gemeinschaftlicher Investitionen.
Sieben größere Vorhaben – sogenannte Umfeldprojekte – werden von Gemeinden, Vereinen und regionalen
Akteurinnen und Akteuren umgesetzt. Sie sind Teil der strukturellen und inhaltlichen Vorbereitung auf die
Niederösterreichische Landesausstellung 2026 unter dem Titel „Wenn die Welt Kopf steht – Mensch. Psyche.
Gesundheit“ und setzen sichtbare Akzente in Kultur, Bildung, Freizeit und Tourismus.
Insgesamt werden sieben Projekte im Umfeld der Ausstellung realisiert – zu den Projekten zählen unter
anderem:

• eine Ausstellung und naturräumliche Gestaltung rund um das Schloss Ulmerfeld,
• ein innovativer Obstgarten-Erlebnisweg in Öhling,
• ein Relaunch der Mostelleria,
• die Gestaltung der Ausstellung Codename:Spielwarenfabrik im Bahnhof St. Valentin,
• Schaffung „Raum der Stille“ im Pfarrhof Haag,
• ein umfassend neu konzipierter Starkl Erlebnisgarten in Aschbach,
• sowie die Birnerlebniswelt im Tierpark Haag.

Stimmen zur Zukunft der Region:
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner betonte die Rolle des Landes als Partner und Impulsgeber: „Die
Niederösterreichischen Landesausstellungen sind seit über sechs Jahrzehnten ein ganz wesentliches
Instrument unserer Regionalentwicklung und damit ein echtes Erfolgsmodell.
Sie machen unsere Wurzeln sichtbar, schlagen Brücken von der Vergangenheit in die Gegenwart und führen
uns vor Augen, wie sehr unser Land von unserer Herkunft, unserer Geschichte und unserer Kultur geprägt ist.
Die Landesausstellungen sind für Niederösterreich deshalb so bedeutend, weil sie Regionen langfristig
entwickeln und wir ihnen mit solchen Projekten neue Perspektiven und wirtschaftliche Chancen eröffnen.
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v.l.n.r. Landtagsabgeordneter Bernhard Ebner, Vizebürgermeisterin
Aschbach Christa Dorner, Geschäftsführer Mostviertel Tourismus GmbH
Andreas Purt, Bürgermeister Amstetten Christian Haberhauer, Barbara
Starkl, Josef Starkl, Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Obfrau Bgm.
Michaela Hinterholzer, Bürgermeister Haag und Geschäftsführer Tierpark
Haag Lukas Michlmayr, Bürgermeisterin St.Valentin Landtagsabgeordnete
Kerstin Suchan-Mayr, Josef Farthofer 
© Gerald Kührer/NÖLA

v.l.n.r. Vizebürgermeisterin Aschbach Christa Dorner, Bürgermeister
Amstetten Christian Haberhauer, Barbara Starkl, Landeshauptfrau Johanna
Mikl-Leitner, Josef Starkl, Greta und Matilda Starkl, Obfrau Bgm. Michaela
Hinterholzer, Landtagsabgeordneter Bernhard Ebner, Geschäftsführer
Mostviertel Tourismus GmbH Andreas Purt 
©Gerald Kührer/NÖLA



Neuigkeiten aus der Volksschule 
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Am Mittwoch, dem 11. Juni, wurde unser Sportplatz in
Winklarn zur Bühne für eine wunderbare Aktion: Kinder
laufen für Kinder. Unter dem Motto „Jede Runde zählt“
versammelten sich alle Schülerinnen und Schüler der
Volksschule Winklarn zu einem besonderen Laufevent, das
nicht nur sportlichen Ehrgeiz, sondern auch soziales
Engagement zeigte.

Bereits in den Tagen davor war die Aufregung spürbar. Die
Kinder hatten sich persönliche Sponsoren gesucht – Eltern,
Großeltern, Nachbarn oder Freunde – die sich bereit
erklärten, für jede gelaufene Runde einen Betrag zu
spenden. Die Motivation war riesig, und als am
Mittwochvormittag die Sonne lachte und perfektes
Laufwetter versprach, stand dem Laufwunder nichts mehr
im Wege. Mit Begeisterung, Teamgeist und erstaunlicher
Ausdauer drehten die Kinder Runde um Runde auf unserem
Sportplatz. Die jüngsten Teilnehmer aus der ersten Klasse
liefen genauso eifrig wie die Großen aus der vierten Klasse.

Am Ende des Schultages durften die Schülerinnen und Schüler nicht nur auf ein gelungenes Event
zurückblicken, sondern auch auf eine stolze Spendensumme, die durch den Einsatz der kleinen Läuferinnen
und Läufer zusammengekommen ist. Dieses Geld wird nun dem Projekt Klinikclowns zugutekommen – ein
schönes Zeichen dafür, dass schon die Jüngsten Großes bewirken können.
Unterstützt wurde das Laufwunder vom Lionsclub Amstetten, der die 16 Medaillen und den Wanderpokal
finanziert hat – vielen Dank dafür!
Ein herzliches Dankeschön auch allen Helferinnen und Helfern, Lehrerinnen – und natürlich an die
wunderbaren Schülerinnen und Schüler. Ihr habt mit eurem Einsatz gezeigt, dass Bewegung verbindet und wir
gemeinsam etwas Gutes bewirken können.



Seite 6

Winklarner Gemeindemitteilung

Neuigkeiten aus der Volksschule

Kinderschutzkonzept
Die Schulleitung informiert, dass im März dieses Jahres ein Kinderschutzkonzept NEU ausgearbeitet wurde. 
Die Schule soll ein Ort sein, an dem Kinder und Jugendliche, Lehrpersonen und anderes schulisches Personal
sicher und vor Gewalt geschützt zusammenarbeiten und sich entwickeln können. Die Verantwortung tragen
alle am Schulleben beteiligten Personen gemeinsam. Die Grundsätze dafür sind in den einschlägigen
gesetzlichen Bestimmungen sowie in der Schulordnung 2024 (BGBl. II Nr. 126/2024 vom 21. Mai 2024)
geregelt. 

Neuigkeiten aus dem Kindergarten

Die Schulanfängerkinder unseres Kindergartens
wurden am 25.Juni mit einem großen Fest
verabschiedet. Nach einer kleinen Jause ging es in
die Kirche zum Schulanfängersegen, danach
marschierten wir zurück in den Kindergarten, wo die
Hauptdarsteller des Tages von ihren jüngerem
Kindergartenfreunden mit einem großen Hallo
begrüßt wurden. 
Das Kindergartenteam möchte sich recht herzlich bei
allen Eltern für die Zusammenarbeit und ganz
besonders bei allen Elternbeiräten für ihre
Unterstützung und Mithilfe in vielen Belangen
bedanken.

Das Kindergartenteam Winklarn wünscht allen schöne
Sommerferien und gute Erholung!

Die Kolleginnen Michaela Pachner und Beate Ziervogl
treten mit September einen neuen Dienstposten an.
Wir sagen beiden auf diesem Wege ein herzliches
DANKE für ihren täglichen Einsatz und ihr großes
Engagement für die Kinder unseres Ortes. 
Wir wünschen ihnen viel Freude bei der Ausübung
ihres Berufes, viel Kraft und Geduld auch weiterhin.
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Tischtennis-Verein Winklarn

Der Tischtennisverein Winklarn (TTVW) vollendet am 28. Mai 2025 sein 17. Bestandsjahr und hat seit
Anbeginn eine rege Vereinstätigkeit. Wegen zu einer geringen Teilnahme findet leider derzeit kein
Kindertraining statt. Einige Teens nehmen allerdings am Erwachsenentraining (Mi, 19:00 Uhr, Sa, 09:30 Uhr)
teil.

Erfreulich, dass wir 2024 zweimal in der VS Winklarn im Rahmen des Turnunterrichtes mit den Kindern der 3.
und 4. Klassen TT gespielt haben, und die U10 des FCU Winklarn mit Herrn Galtberger unter der Leitung vom
geschulten Vizeobmann Elser Markus im Jänner 2025 einige Stunden der kleinen weißen Kugel „nachgejagt“
ist. Zwölfmal wurde schon im Rahmen der Ferienspiele die Kinder-TT-Trainingswoche durchgeführt. 
Auch in diesem Jahr soll wieder eine stattfinden. Dazu Informationen zur 13. Kinder-Tischtennis-
Trainingswoche:

Wann: Montag, 28.07. bis Freitag, 01.08.2025, täglich von 9 – 12 Uhr
. Alter: ab 3. Kl. VS (wenn früher, dann klärendes Gespräch notwendig)

. Sportbekleidung, v.a. saubere Hallenschuhe sind Voraussetzung.
. Essen + Getränke besorgt der TTVW.

. Kosten: 15€ pro Kind, Geschwister 12€
. Anmeldungen an Obmann Hans Wögerer unter der Tel.Nr. 0664/73633092, 

 Email j.woegerer@gmail.com

Hinweis: Tischtennis ist ein sehr gesunder und lustbetonter Sport und kann in jedem Alter, ob weiblich oder
männlich, ausgeübt werden. Der Mitgliedsbeitrag für eine Saison (Schuljahr) beträgt für Kinder 16, für
Erwachsene 28 €. Interessierte können jederzeit zum Training kommen. 
Obmann Hans Wögerer

mailto:j.woegerer@gmail.com


Amtliche Mitteilungen
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NÖ Hundehaltegesetz und NÖ Hundehalte-Sachkundeverordnung 2023 

Aufgrund eines Vorfalls möchte die Gemeinde Winklarn an das Hundehaltegesetz erinnern:
https://noe.gv.at/noe/Tierschutz/Hundehaltegesetz.html 

Es wird insbesondere auf folgende Rubriken hingewiesen: 
"Allg. Anforderungen für das Halten von Hunden" und "Führen von Hunden"



Österreichisches Rotes Kreuz
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Österreichisches Rotes Kreuz

Forum Dorf & Stadt 2025

Am 13. Juni 2025 fand in Angern an der March das „Forum Dorf & Stadt“ statt, eine Veranstaltung der Dorf- &
Stadterneuerung, die sich mit der Frage beschäftigte: „Was brauchen wir für einen lebendigen Ort?“ Das
Forum war ein voller Erfolg und bot uns als Gemeinde Winklarn die Gelegenheit, gemeinsam über die Zukunft
unserer schönen Gemeinde nachzudenken.
Expertinnen und Experten gaben uns wertvolle Einblicke und Anregungen für unsere Gemeinde. Ich möchte
mich bei jedem und jeder von euch herzlich bedanken, denn eure Ideen und täglichen Anregungen in der
Erneuerung unserer Gemeinde sind von unschätzbarem Wert für die zukünftige Planung und Entwicklung
unserer Gemeinde.
Es liegt an uns allen, gemeinsam daran zu arbeiten, unsere Gemeinde zu einem noch lebendigeren und
lebenswerteren Ort zu machen.

© Dorf- & Stadterneuerung 



Begleitetes Wohnen - Aktuelles aus der Gemeinschaft
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Gemeinsamer Ausflug zum Mostheurigen
Perbersdorf
Ein weiteres Highlight war unser Ausflug zum
Mostheurigen in Perbersdorf. Besonders haben wir
uns, dass auch unser ehemaliger Bewohner aus dem
PBZ Wallsee mit dabei war. Gemeinsam verbrachten
wir einen gemütlichen und geselligen Nachmittag.

Vortrag „Das Pflegebett“ – Hilfsmittel für Senioren
von Michael Seidl
Michael Seidl von „Das Pflegebett“ referierte
informativ und praxisnah zu Hilfsmittel, die
Seniorinnen und Senioren das Leben erleichtern und
deren Lebensqualität steigern können. Viele
Zuhörerinnen und Zuhörer konnten wertvolle Tipps
für sich oder Angehörige mitnehmen.

Vortrag „Mein Jakobsweg“ – Reiseerlebnisse von
Alois Zehetner
Ein ganz besonderer Gast war Alois Zehetner, der
uns von seiner beeindruckenden Pilgerreise auf dem
Jakobsweg berichtete. Mit viel Leidenschaft und
eindrucksvollen Bildern nahm er uns mit auf seine
persönliche Reise, die geprägt war von
Selbstreflexion, Begegnungen und spirituellen
Erfahrungen.

Feierliche Geburtstagsrunden
Zwei runde Geburtstage wurden in großer
Runde gefeiert: Unsere liebe Ingrid Plank
beging ihren 70. Geburtstag und Adelheid
Weiß feierte ihren 80. Geburtstag. Für das
leibliche Wohl war selbstverständlich bestens
gesorgt und die Jubilarinnen genossen den Tag
sichtlich in vollen Zügen. Nochmals herzlichen
Glückwunsch!

Vortrag „Wundertüte Leben – hat das alles einen
Sinn?“ von Gerhard Brandstetter
Zum Abschluss des Monats erwartete uns ein
tiefgründiger Vortrag von Gerhard Brandstetter,
psychosozialer Berater und systemischer Coach. Mit
viel Einfühlungsvermögen regte er dazu an, über den
Sinn des Lebens nachzudenken und dabei auch
schwierige Fragen mutig anzunehmen. Dabei durften
auch lustige Betrachtungen mit einem Augenzwinkern
nicht fehlen.
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Der GDA informiert
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Weiters ist eine helle Wohnung mit Küche und Balkon ab sofort verfügbar. Interessierte können sich gerne
melden bei: Silvia Brandstetter, Tel. 0676 / 5813 653

Wir freuen uns auf viele weitere, schöne gemeinsame Momente und
danken allen, die unser Zusammenleben durch ihre Ideen, Vorträge,

Veranstaltungen u.Ä. so bunt gestalten!

Neues aus unserer Wohnanlage
Wie knapp Freude und Trauer oft beisammen liegen, sieht man daran, dass am 20.05.2025 unsere Bewohnerin
Ingrid Kuchler im Alter von 88 Jahren im Krankenhaus Melk verstorben ist. Sie bereicherte unsere
Gemeinschaft mit einem stets offenen Ohr & vielen unglaublichen Handwerkskunststücken, die sie mit viel
Geduld und Hingabe selbst gemacht hat. Wir werden sie immer in liebevoller Erinnerung behalten. 

Im August dürfen wir eine neue Bewohnerin herzlich willkommen heißen. Die Vorfreude auf die gemeinsame
Zeit mit der neuen Bewohnerin ist groß.
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Sperrmüll Service 2025
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Problemstoffsammlung 2025
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Heckentag 2025: Meine Hecke checkt das Klima

Wozu heimische Gehölze fähig sind und wie sie den eigenen Garten bereichern können, zeigt das diesjährige
Heckentags-Angebot: Ob lebendiges Messgerät, Bienenweide, Fruchtparadies, Sichtschutz, Blütenzauber oder
Vogelquartier – ab 1. September einfach im Online-Heckenshop bestellen.

Hecken und Lieblingsgehölze ab 1. September bestellen
Vom speziellen Gartenliebling bis zum fertigen Heckenpaket hat das Heckentags-Sortiment alles zu bieten. Die
Pflanzen können vom 1. September bis Mitte Oktober ganz einfach im Webshop unter www.heckentag.at
bestellt werden. Die Abholung der Gehölze erfolgt am 8. November von 9 bis 13 Uhr an einem der zahlreichen
Abholstandorte in Niederösterreich. Auf Wunsch werden die bestellten Bäume und Sträucher Anfang bis
Mitte November gegen eine Versandgebühr auch direkt nach Hause geliefert. 

Den Klimawandel scannen vor der eigenen Haustür? Die Klima-Hecke machts möglich – und das seit
mittlerweile 20 Jahren! Ursprünglich als „10-Jahreszeitenhecke“ aus der Taufe gehoben, pflanzen sich immer
mehr Heckenfans diesen genialen Naturkalender in ihren Garten: „Die Klima-Hecke besteht aus zehn
Gehölzarten, die wie hochempfindliche Messinstrumente genauestens den Wechsel der natürlichen
Jahreszeiten anzeigen“, erklärt Klaus Wanninger, Heckenexperte im Verein Regionale Gehölzvermehrung
(RGV). Das Naturjahr kennt dabei zehn statt vier Jahreszeiten, die durch Naturphänomene wie Blattaustrieb,
Blühbeginn oder Fruchtreife eingeläutet werden. „Anhand dieses genialen Naturbeobachtungswerkzeugs
können die regionalen Naturentwicklungen ganz einfach von Groß und Klein mitbeobachtet werden – dabei
lässt sich auch über die Jahre erkennen, wie sich Witterung und Klima in unserer unmittelbaren Umgebung
wandeln“, so Wanninger. 

Kompetente Beratung zu allen Themen rund um die neue Hecke im eigenen Garten bietet die RGV über das
Heckentelefon unter +43 680/2340106 oder unter office@heckentag.at. 

Alle wichtigen Daten: 
Bestellfrist: 1. September – Mitte Oktober 2025
Abholung: 8.11.2025 von 9 bis 13 Uhr
Lieferung (alternativ): Anfang bis Mitte November
Kontakt: Heckentelefon +43 680/2340106; office@heckentag.at
Weitere Infos und Bestelloptionen unter www.heckentag.at 

Über den Verein Regionale Gehölzvermehrung (RGV):
Der Verein Regionale Gehölzvermehrung (RGV) ist ein gemeinnütziger Verein zum Erhalt der heimischen Gehölzvielfalt. Neben der Umsetzung zahlreicher
Biodiversitäts-Projekte, die von Ländern, Bund und EU gefördert werden, veranstaltet der Verein seit über 30 Jahren den Heckentag. Neben Niederösterreich hat die
RGV in den letzten Jahren auch in den Bundesländern Salzburg, Kärnten und Steiermark Fuß gefasst. Über 50 RGV-Besammler:innen schwärmen jeden Vollfrühling
bis Spätherbst aus und sammeln tonnenweise Früchte, aus denen Saatgut gewonnen und anschließend in den RGV-Partnerbaumschulen kräftige Nachkommen
gezogen werden. Weitere Informationen unter www.regionale-gehoelze.at

Ob blühender Klima-Kalender, regionale Kostbarkeit, schmackhafter
Fruchtzauber oder lebendiges Insektenparadies: Sämtliche Gehölze der RGV
sind etwas ganz Besonderes und beleben die Gartenvegetation. Die regionale
Herkunft der Wildgehölze ist dabei besonders wichtig: „Die RGV-Pflanzen sind
dafür bekannt, widerstandsfähig und kräftig zu sein. Das Geheimnis liegt in
ihrer regionalen Abstammung, denn von der Besammlung bis zur Aufzucht
und Auspflanzung setzen wir auf die ganze Kraft der natürlichen genetischen
Vielfalt unserer Regionen“, betont RGV-Obmann Andreas Patschka. 

mailto:office@heckentag.at
http://www.heckentag.at/
http://www.regionale-gehoelze.at/


Tarifanpassung bei VOR
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e5 Teamsitzung ÖA

Bei der Sitzung am 16. Juni 2025 standen nachhaltige Energieprojekte in den Gemeinden im Fokus. Es wurden
Ansätze wie Photovoltaik, Windkraft und Biomasse diskutiert, um die lokale Versorgung zu verbessern und
den Klimaschutz zu stärken. Zudem wurde die Bedeutung von Bürgerbeteiligung und Energiegenossenschaften
hervorgehoben.
Zum Abschluss verabschiedete sich Teambegleiter Johann Wagner, während die neue E5-Begleiterin Barbara
Gallistl herzlich begrüßt wurde. Die nächsten Schritte sind die Projektplanung und die Förderung weiterer
Kooperationen.

Danke Johann für die langjährige Begleitung.
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AWARDS
 

ID AUSTRIA WIRD
BEREITGESTELLT VON:

RAHMENBEDINGUNGEN
DES PROJEKTS

 •StetigwachsendeBasisvonIDAustria 
Registrierungen

• Stetig wachsende Anzahl von Online 
Services, die ID Austria als Anmeldefunktion 
unterstützen

• Bedarf nach einer App mit Fokus auf 
Auth e ntifizie r u n gs - Fu nk tio n e n

Mit Goldausgezeichnet: „Bestes Projekt
zum Einsatz innovativer Technologie und
Infrastrukturen“.

Digitale Amtsservices und Services der Wirtschaft nutzen
Einfach mit ID Austria anmelden und loslegen.

Digital Dokumente unterschreiben 
Kein Papierkram mehr – digital signieren war noch nie so einfach.

Höchste Datensicherheit 
ID Austria erfüllt die höchsten datenschutz rechtlichen Standards.

Kostenfreie Nutzung 
Das Service steht allen Bürgerinnen und Bürgern kostenfrei zur Verfügung.

EU-weite Nutzung von Verwaltungsservices 
Die ID Austria kann auch außerhalb von Österreich 
für Online-Anwendungen anderer EU-Mitgliedstaaten 
verwendet werden.

Powered by Digital Austria.

ID Austria ermöglicht es Bürgerinnen und Bürgern, die eigene Identität gegenüber digitalen
Anwendungen und Diensten nachzuweisen. Ihre ID Austria (elektronische Identität) ist
somit Ihr Schlüssel zu sicheren digitalen Services. 

ID Austria ist die Weiterentwicklung von Handy-Signatur und Bürgerkarte. Sie kann im 
behördlichen Umfeld und auch darüber hinaus genutzt werden.

Projektdetails ID Austria – was ist das?

Vorteile für Nutzerinnen und Nutzer
  

  

  

  

  

id-austria.gv.at

ID A

ID Austria

uthentifizieren per App Jetzt NEU: die App „ID Austria“

Sollten Sie Hilfe bei der Installierung der ID-Austria

benötigen, unterstützt Sie gerne das Gemeindeamt. Dieser

Service wird für Winklarner Gemeindebürger angeboten! 

Um Terminvereinbarung wird gebeten. 
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  Authentifizierung im Mittelpunkt
 „  

Wegweiser zu zahlreichen Services
 

Zugriff auf eigene
Personendaten 

„

DieApp bietet eineneinfachenWegzu Services der
Verwaltung und privater Unternehmen, diemit ID Austria
genutzt werden können.

DieApp IDAustria"fokussiertsichaufdie schnelle und 
sichere Identifizierung und Authentifizierung mit ID Austria.

Ein Login für mehrere Anwendungen
Mit Ihrer ID Austria brauchen Sie nur mehr einen Login, um
Online-Services verschiedener Anbieter nutzen zu können. Bei
einer Anmeldung mit ID Austria weisen Sie dem Serviceanbieter
auch gleichzeitig Ihre behördlich bestätigte Identität nach.

Durchführung von digitalen Amtswegen 
Digitale Amtsservices können direkt auf oesterreich.gv.at 
genutzt werden – und das rund um die Uhr. Unternehmen stehen 
behördliche digitale Services auf usp.gv.at zur Verfügung. 

eAusweise am Smartphone 
Mithilfe der ID Austria können Sie auch Nachweise – 
wie z.B. den digitalen Führerschein (mittels der App „eAusweise") 
– am Smartphone in Österreich vorweisen.

Elektronische Signatur 
Unterschreiben Sie digitale Dokumente einfach online. Die 
qualifizierte elektronische Unterschrift ist der eigenhändigen 
Unterschrift rechtlich gleichgestellt und EU-weit einsetzbar.

Die App „ID Austria“ wurde entwickelt, um digitale Amtsservices sowie Services der Privatwirtschaft
jederzeit komfortabel online nutzen zu können.

DieFunktionMeine 
Personendaten" ermöglicht es
Ihnen, umfangreiche Daten
zur eigenen Person abzurufen,
z.B. Melde- oder Ausweisdaten.

Mehr als 500 Services komfortabel nutzen: Mit Ihrer ID Austria
können Sie digitale Anwendungen von Behörden und Unternehmen
verwenden. Laufend werden weitere Services angebunden.

Die wichtigsten Plattformen sind:

Informationen und Services der Verwaltung 
oesterreich.gv.at 
Unternehmensserviceportal 
usp.gv.at
FinanzOnline 
finanzonline.at
Elektronische Gesundheitsakte (ELGA) 
gesundheit.gv.at
Service-Portal der Sozialversicherung 
meinesv.at

Österreichische Staatsbürgerinnen und Staats bürger ab dem vollendeten 14. Lebensjahr
erhalten die ID Austria bei Registrierungsbehörden wie z.B. der Passbehörde, ermächtigten
Gemeinden und Finanzämtern.

Bringen Sie dazu einen amtlichen Lichtbildausweis sowie gegebenenfalls ein aktuelles 
Passfoto mit.
Wer einen österreichischen Reisepass oder Personalausweis 
beantragt, erhält automatisch eine ID Austria, sofern das 
nicht ausdrücklich abgelehnt wird.

Personen ohne österreichische Staatsbürgerschaft mit 
Inlandsbezug können die ID Austria bei Landespolizeidi-
rektionen und Dienststellen des Finanzamts Österreich 
beantragen.

Die ID Austria – Ihr sicherer digitaler Schlüssel 

Mit der App „ID Austria“ noch einfacher identifizieren

So kommen Sie zu Ihrer ID Austria

Sollten Sie Hilfe bei der Installierung der ID-Austria

benötigen, unterstützt Sie gerne das Gemeindeamt. Dieser

Service wird für Winklarner Gemeindebürger angeboten! 

Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

https://www.oesterreich.gv.at/
https://www.oesterreich.gv.at/
https://www.usp.gv.at/
https://finanzonline.bmf.gv.at/fon/
https://www.gesundheit.gv.at/
https://www.meinesv.at/cdscontent/?contentid=10007.771188&portal=esvportal


Seite 22

Winklarner Gemeindemitteilung

Musikschule
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Musikschule
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Informationen



Informationen

Karten für “Neureuther”

am Gemeindamt erhältllic
h!

Karten für “Neureuther”

am Gemeindamt erhältllich!
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Wir gratulieren ...

... Christina Sofikitis und Philipp

Pöchmann zur Geburt von Sophie.

Bgm. Peter Ebner überbrachte die
Ehrengaben der Gemeinde und

wünschte den Familien alles Gute und
Gesundheit!

... Jürgen und Stefanie Schindlecker zur Geburt vonLuise.

... Nadine Steiner und Jan Pöstingerzur Geburt von Lina. Da freut sich diegroße Schwester Sophia
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NÖs Senioren - Ortsgruppe Winklarn

Veranstaltungen und Termine
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Stockschießen findet immer Donnerstag Nachmittag statt.

Termine für Wanderungen und Radfahrten werden kurzfristig je nach Wetterlage festgelegt.

Die Sängerrunde trifft sich nach der Sommerpause im Herbst wieder. 

Anfang Dezember findet eine Adventfahrt statt, der Termin steht noch nicht fest.

Beiträge und Fotos für die nächste Ausgabe bitte an: gemeinde@winklarn.gv.at
Einsendeschluss ist der 30.09.2025


